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DI ALTI CHILCHE
(Les Planches, Montreux)

Still und dunkel isch es wörde,
Unde isch es scho fasch Nacht.
Aber uf der Höchi obe,
Steisch du gäng no uf der Wacht.

D Tage gange, d Zyten ändre,
Du blibsch gäng no, was du bisch.

Treu und starch, für alli offe —
Rüefsch em Jud, em Heid, em Chrischt.

Dyner brune, alte Muure,
Trotze jedem Luft und Sturm,
Wo chunt über ds Wasser z suse,
Fescht und rüejig blibt dy Turm.

Töuf vom See, hoch vo de Bärge,
Luegt me zu dir, zu dyr Chraft.
Was du gisch üs arme Mönsche,
Het der Herrgott i dir gschafft.

Zu dir chumen i cho zpilgre,
Sit myr Juget, Jahr für Jahr.
Einisch möcht i bi dir leuje;
Noch bi dir wird alles klar.
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